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11. Allgemeines 
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+ Siehe § 9 .Absatz6 des Bundesbaugesetzes (BB~uG) vom 
23. 6. 1960 (BGB~.I S. 341).  



I. Räumlicher Geltungsbereich 


Der räumliche Geltungsbereich ist im Bebauungsplan 


"Stakenholt/~eckstraße" durch einen braunen Farb- 


streifen eindeutig gekennzeichnet. 


Der Plan erfaet das Gebiet zwischen der Straße 


Stakenholt, der Straße An der Bergbrücke, der evgl 


Stadthafenschule und der ~eckstraße. 


11. Allgemeines 


Zur Bebauung des in der Mitte des Verfahrensgebietes 

gelegenen Grundstückes, werden vom Bauherrn die zwi- 

schen seinem Grundstück (ca. ~,25ha) und der Straße 
"Stakenholt" gelegenen Flurstücke benötigt. Der Er- 

werb dieser Flurstücke, die einschließlich des anzu- 

legenden Vorgartens im Mittel nur Ca. 9 m tief und 
daher vom jetzigen Besitzer kaum zu nutzen sind, war bis- 

her auf freiwilliger Basis nicht zu erreichen. 

Da die Verwirklichung der Bauabsichten aus städtebau- 

lichen Gründen wünschenswert ist, wird die Aufstellung 

des Bebauungsplanes - als Voraussetzung für ein for- 

melles Bodenordnungsverfahren - erforderlich. 

111. Bodenordnungsmaßnahmen

-. 

Sollte sich die zur Verwirklichung des Bebauungspla- 

nes erforderliche Bodenordnung nicht auf freiwilli- 

ger Basis durchführen lassen, ist beabsichtigt, von der 

im fünften Teil des Bundesbaugesetzes vom 23. 6. 1960 
(BGB~.I S. 341 ff) aufgeführten Maßnahme - Enteignung -
Gebrauch zu machen. 



IV. Kosten 


Durch die Verwirklichung des Bebauungsplanes ent- 


stehen der Stadt keine Kosten. 


Essen, den 4. November 1963 


Stadtplanungsamt Amt für Bodenordnung Tiefbauamt 


Baudirektor Oberbaurat 


i 

Diese Begründung hat gemäß 5 2 Abs. 6 des Bundesbaugesetzes 
vom 2 3 .  Juni 1960 (BGB~. I S. 341) in der Zeit vom 27. Januar 
1964 bis 26. Februar 1964 öffentlich ausgelegen. 

erstadtdirektor 
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Die 9ekanntm1chung gemäß 5) 12 des  Bundesbaugesetzcs 

vorn 23 .  6. 1960 i s t  i r f l  Amtsbla t t  d e r  S t a d t  Essen,Nr. 

49 vom 26. November 1964 ,ve rö f f en t i i ch t  woi-den. 

Diese Segriindung liegt a b  30. November 19tj4 ö f f e n t l i c h  

a u s .  

Essen, den &? November 19611 
,/-.D~.F~


* 4~ ;:. Obers cadtdi re lc tor  
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" ? . , R , . ~  j . I m  Auf t race :  

Mit Rücksicht auf die Parophenrechtspre&ung sind dir 
Genehmigung des Bebauungsplanai sowie Ort und Z ih  
der Auslegung desPlanes und der Bsgriindungvonor0- 
hch erneut gemäß 5 12 des Bundesbaugmzac o W b .  
lid im Amtsblon der Stadt Esrsn vom 26 G?,?,/. 7475 

acht worden. 
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